
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Als sie sich nicht wolte bewegen lassen (1709)

1 Brauche, fürstin meiner seelen!

2 Nicht so strenge deine macht.

3 Laß mein hertze nicht so quälen,

4 Das du selbst verliebt gemacht!

5 Sey nicht stets unüberwindlich!

6 Lindre meine liebes-pein!

7 Seynd die götter doch empfindlich,

8 Solt’ es nicht ein engel seyn?
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